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KLIMANEUTRALE REINIGUNG 
100 % Reinigung mit 100 % Emissionsausgleich

ENVIRONMENT & SUSTAINABILITY



Wir können alles – außer ohne Emis­
sionen produzieren. Aber wir können 
den Ausstoß des Treibhausgases 
Kohlenstoffdioxid (CO2) vollständig 
ausgleichen und so dessen Effekt auf 
die Umwelt neutralisieren. Jetzt auch 
beim Reinigen.

Klimaneutrale Reinigung – wie geht das?
Eine  positive Eigenschaft von CO2 ist, dass es ein natürli-
cher Stoff ist und auf natürliche Weise gebunden werden 
kann. Die Bindung von Kohlenstoff ist ein Prozess, der 
seit Milliarden von Jahren kontinuierlich in der Natur 
abläuft. Die fossilen Energieträger Erdöl, Erdgas und 
Kohle setzen den in ihnen gebundenen Kohlenstoff bei 
der Verbrennung ebenso frei wie nachwachsende Roh-
stoffe. Es gilt also, die Entstehung von CO2 zu reduzieren 
und gleichzeitig dessen Bindung in Biomasse nachhaltig 
zu erhöhen. 

Alle profitieren davon. 
Das Programm Klimaneutrale Reinigung bringt unser 
globales Engagement für den Umwelt- und Klimaschutz 
auf das nächste Level. Wir verdienen damit nichts, 
sondern leisten unseren Beitrag zum Ausgleich der CO2-
Emissionen durch die Produktion. Und Sie können dies 
für Ihren Bereich auch tun. Durch einen kleinen Aufpreis 
können Sie den CO2-Ausstoß Ihres Kärcher Geräts klima
neutral ausgleichen – und zwar in demselben Umfang 
wie CO2-Emissionen bei der Nutzung Ihres Geräts über 
über die gesamte Nutzungsphase entstehen. Diese 
Beiträge, Ihrer und unserer, fließen vollständig in ein 
zertifiziertes Klimaschutzprojekt von ClimatePartner.

Mit der klimaneutralen Reinigung bringen wir Kärcher eco!efficiency 
auf die nächste Stufe. 
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ALLE WOLLEN ES. 
ALSO TUN WIR ES!



Ihr Engagement für den Klimaschutz 
bringt Ihnen viel mehr, als es Sie 
kostet. Alleine schon das gute Gefühl, 
selber aktiv zum Klimaschutz beizu­
tragen, ist unbezahlbar. 

Ihr Image gewinnt: Ihre Kunden werden Ihr Engagement 
für den Klimaschutz anerkennen.

Sie haben volle Transparenz: Klimaneutrale Reinigung 
mit Label, Urkunde und ID-Nummer bietet transparente 
Kommunikation und die volle Nachvollziehbarkeit des 
CO2-Ausgleichs online.

Sie bekommen alles: Sie bieten Ihren Kunden eine neue 
Dienstleistung – ohne Mehraufwand. Kärcher liefert das 
Gesamtpaket: Berechnung, CO2-Ausgleich, Urkunde und 
Label.

Ihr sichtbarer Vorteil: Jedes Ihrer Kärcher Geräte mit 
dem Klimaneutral-Label von ClimatePartner zeigt Ihren 
Kunden, dass Sie Verantwortung für den Klimaschutz 
übernehmen. Und diese Botschaft können Sie gezielt 
verstärken: Zeigen Sie durch Urkunden in Ihren 
Geschäftsräumen, mit Informationen auf der Website  
und in Werbemitteln, dass Sie klimaneutral reinigen.

Ein zertifizierter Prozess: Die klimaneutrale Reinigung 
zum Ausgleich von CO2-Emissionen ist TÜV-zertifiziert. 
Damit ist nachhaltig sichergestellt, dass die nach 
internationalen Standards geprüften und zertifizierten 
Klimaschutzprojekte nachweislich die berechneten 
Mengen an CO2 einsparen.

Zur klimaneutralen Reinigung in nur 3 Schritten:

1. Schritt: Kärcher berechnet die CO2-Emissionen an 
Kohlenstoffdioxid, den sogenannten CO2-Fußabdruck,  
der über die Nutzungsphase Ihrer Geräte entsteht.

2. Schritt: Diesen CO2-Fußabdruck berechnet Climate
Partner pro Gerät und Jahr. Die Gesamtmenge an CO2-
Emissionen gleicht Kärcher durch die entsprechende 
Unterstützung international anerkannter Klimaschutz
projekte für jedes Jahr vollständig aus.

3. Schritt: Abschließend erhalten Sie für jede Maschine 
eine Urkunde und ein Label mit ID-Nummer als Nachweis 
der Klimaneutralität. Durch Eingabe der ID-Nummer 
können Sie und Ihre Kunden Ihren Beitrag zum Klima-
schutz jederzeit online nachvollziehen.
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DAS HABEN SIE DAVON.
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Starten Sie mit uns in die klima- 
neutrale Reinigung mit einem Projekt 
zur Wasseraufbereitung in Kenia.

Wasser, Gesundheit, Wald und Klima
Verunreinigtes Trinkwasser birgt für Menschen ein hohes 
gesundheitliches Risiko. Dadurch verursachte Durchfall
erkrankungen (Diarrhö) sind laut Weltgesundheitsorgani
sation WHO die dritthäufigste Todesursache für Kinder 
und Erwachsene in Kenia. Unser Projekt öffnet den 
Bewohnern ländlicher Gebiete in Westkenia den Zugang 
zu sauberem Trinkwasser. 

Für die traditionelle Wasseraufbereitung durch Abkochen 
werden große Mengen Holz verbrannt. Durch moderne 
Wasserfilter, die keinerlei Elektrizität oder Betriebsstoffe 
benötigen, wird dieses Feuerholz vollständig eingespart. 
Von November 2012 bis Januar 2014 wurden bereits 
3169 Anlagen zur Wasseraufbereitung bereitgestellt und 
4175 Filter ersetzt. Damit verfügen zurzeit 3,6 Millionen 
Menschen in Westkenia über Anlagen zur Wasseraufberei
tung und benutzen sie regelmäßig. Und wir sorgen 
gemeinsam dafür, dass es noch viele mehr werden.

WIR ERREICHEN 
VIEL MEHR ALS 
KLIMASCHUTZ.

Ziel: 1 Million Filteranlagen 
für sauberes Trinkwasser in ganz Westkenia

Jährliche Einsparung von ca. 2,1 Mio. Tonnen 
CO2-Equivalente (CO2e)

Verringerung der Entwaldung 
durch Rückgang der Nachfrage nach Feuerholz
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Zusätzliche positive Effekte unseres Projekts: 

■■ Arbeit für Tausende Kenianer während der 
Bereitstellung.

■■ Hunderte nachhaltige Arbeitsplätze in der jähr- 
lichen Überprüfung, Schulung und Instandhaltung.

■■ Verbesserung der Luftqualität in Häusern.
■■ Reduzierung der Fehlzeiten von Schülern.

So sauber wie das produzierte Trinkwasser
Unser Projekt ist nach Gold Standard VER 
durch die ERM Certification and Verification 
Services zertifiziert. Dies ist der weltweit 
strengste Standard mit Fokus auf soziale und 
ökologische Kriterien.

Zertifikatstyp: 
Gold Standard VER, Nr. 886



6

Über den Klimawandel gibt es keinen 
Zweifel. Und auch nicht darüber, dass 
er vom Menschen gemacht ist. Darin 
sind sich Wissenschaftler sämtlicher 
Disziplinen einig: Das Klima wandelt 
sich durch die erhöhte Konzentration 
von CO2 und anderen Treibhausgasen 
in der Atmosphäre. 

Es ist nicht 5 oder 4 vor 12. Es ist einfach jetzt.
Die Zunahme von Treibhausgasen in der Atmosphäre 
verstärkt den Treibhauseffekt und führt damit zur 
globalen Erwärmung. Deren Auswirkungen sind bereits 
heute überall sichtbar: schmelzende Polkappen, der 
Anstieg der Meeresspiegel und die Zunahme von Wetter-
extremen sind nur die bekanntesten Phänomene. Eine 
weitere Temperaturerhöhung wird unweigerlich zu mehr 
Naturkatastrophen führen, zu mehr Armut, Mangel und 
zu sozialen Krisen. Weltweit.

Klimaschutz kennt keine Grenzen.
Wo wir etwas für den Klimaschutz tun, ist nicht wirklich 
wichtig. Entscheidend ist, dass ein Projekt nach den 
Maßgaben des Kyoto-Protokolls als zusätzliche Klima-
schutzmaßnahme gewertet werden kann. In Ländern  
wie Deutschland gibt es praktisch keine zertifizierten 
Klimaschutzprojekte, weil viele Maßnahmen bereits 
staatlich gefördert werden und auch ohne zusätzliche 
Mittel auskommen. 

In Entwicklungs- und Schwellenländern dagegen bringt 
der gezielte Transfer von Know-how und Technologie 
viele zusätzliche Effekte. Beispielsweise werden in 
diesen Ländern pro Euro investiertem Kapital deutlich 
mehr CO2-Emissionen eingespart als in Industrieländern. 
Und für die Effekte auf das globale Klima ist es unerheb-
lich, wo CO2-Emissionen eingespart werden. Jede Tonne 
CO2, die vermieden wird, entlastet das Klima. Weltweit.

UNSERE ERDE –  					   
UNSER KLIMA.
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Klimaschutzprojekte müssen inter­
national anerkannte Kriterien und 
Standards erfüllen, um zertifiziert  
zu werden. Wir arbeiten bei der klima- 
neutralen Reinigung mit den Klima- 
schutzexperten von ClimatePartner 
zusammen.  

ClimatePartner hat für unsere gesamte Scheuersaug
maschinen-Range den CO2-Ausstoß einer typischen Nut
zungsphase über den gesamten Lebenszyklus ermittelt. 
Immerhin entstehen 80 % der CO2-Emissionen im Lebens-
zyklus einer Reinigungsmaschine in der Nutzungsphase: 
durch den Verbrauch von Strom, Wasser, Reinigungsmit-
teln, Verbrauchsmaterialien, Kleinmaterialien, Service etc. 
Ihr Beitrag für unser Klimaschutzprojekt hängt damit 
direkt von der Auswahl und Anzahl dieser Maschinen ab.

ClimatePartner ist eine der führenden Klimaschutz
beratungen im deutschsprachigen Raum und stellt  
die erforderliche TÜV-zertifizierte IT-Infrastruktur für  
die Abwicklung des CO2-Ausgleichs bereit. Um volle 
Transparenz für Sie und Ihre Kunden zu ermöglichen, 
kann der CO2-Ausgleich für alle Maschinen über eine 
Tracking-ID online nachvollzogen werden. Dadurch  
haben Sie immer die Sicherheit, dass Ihre CO2-Emis
sionen unmittelbar ausgeglichen werden.

Über das Login auf die ClimatePartner-Website
kann jeder Auftrag online eingesehen werden.  
Auch per QR-Code mit dem Smartphone.

Urkunden und Label schaffen Transparenz 
und Identifikation mit dem unterstützten Projekt.

UNSER PARTNER KANN  			 
KLIMASCHUTZ.
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Wir beraten Sie gern:

Deutschland

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH 
Reinigungssysteme 
Friedrich-List-Straße 4 
71364 Winnenden

Tel.	 +49 7195 903-0 
Fax	+49 7195 903-2805

info@vertrieb.kaercher.com 
www.kaercher.de 

Konzernzentrale 
Alfred Kärcher GmbH & Co. KG  
Alfred-Kärcher-Straße 28–40  
71364 Winnenden

Tel.	 +49 7195 14-0 
Fax	+49 7195 14-2212

www.kaercher.com

Österreich

Alfred Kärcher GmbH 
Lichtblaustraße 7 
1220 Wien

Tel.	 +43 1 25060-0 
Fax	+43 1 25060-5330

info@kaercher.at 
www.kaercher.at

Schweiz

Kärcher AG 
Industriestrasse 16 
8108 Dällikon

Kärcher SA 
Croix du Péage 10 
1029 Villars-Ste-Croix

Infoline:	 +41 844 850-868 
Service:	 +41 844 850-864 
Fax:			 +41 844 850-865

info.verkauf@kaercher.ch 
www.kaercher.ch


